
Es ist das Zimmer, das morgens als
erstes aufgesucht wird – und doch
werden Bäder in Deutschland nur
in einem zeitlichen Abstand von
rund zwanzig Jahren oder mehr
erneuert.Deshalb entscheiden sich
die meisten, bei der Gestaltung ih-
res Badezimmers mit dem Einsatz
von trendigen Farben vorsichtig zu
sein und greifen auf das zeitlose
Weiß oder Keramik in den "neutra-
len" Farbtönen Hellgrau und Beige
zurück. Das ist eigentlich schade,
denn gerade die Farbe bestimmt
nicht nur unsere Stimmung und
unser Wohlergehen, sondern sorgt
auch für einen tollen Blickfang.
Optisch und funktionell sollte ei-
ne Badezimmer-Gestaltung schon
dem Gefühl einer Wohlfühloase
entsprechen, in dem sich die Fa-
milie gerne aufhält.

Ausgefallene Effekte erreicht man
nicht nur mit der Kombination ver-
schiedener Farben – bleiben Sie
doch einfach bei einem Farbton
und spielen Sie mit Form und Grö-
ße! Vom kleinen Mosaik bis zur
Großplatte reicht die Bandbreite
und damit lassen sich individuelle
Effekte zaubern. Durch aufeinan-
der abgestimmte Größen kann
man mit Fliesen in sogenannten
Modulformen nichts falsch ma-
chen. So ergeben beispielsweise
vier kleine Formate von 15 x 15 cm
eine Grundfliese von 30 x 30 cm.
Zwei dieser Grundfliesen können,
um bei diesem Beispiel zu bleiben,
die Länge der rechteckigen groß-
formatigen Fliese von 60 x 30 er-
geben u.s.w.

Das ergibt besondere Strukturen,
mit denen einfarbigen Fliesenbe-
lägen Leben eingaucht wird.

Gerne wird auch mit Licht und
Schatten gespielt – die Kombina-
tion von gleichen Fliesen in matter
und glänzender Oberflächenge-
staltung betonen einzelne Partien
des Raumes und setzen ihre Optik

als wirkungsvolles Miteinander ein.

Neben Fliesen sind es die unzähli-
gen Designmöglichkeiten der Ar-
maturen und der Sanitärkeramik,
die für das besondere Etwas im
Bad sorgen.Ob Edelstahl glänzend
oder gebürstet, Chrom oder Mes-
sing – die Auswahl in Form und
Farbe ist grenzenlos und bietet
Spielraum für Gestaltung.

Es muss aber nicht immer einfar-
big sein – Akzente kann man auch
mit Variationen einer Farbe setzen,
so heitern warme Farben in Gelb-
Orange-Rot-Abstufungen oder
fröhliche Beerentöne in Pink-Him-
beer-und Brombeer auch an trü-
ben Tagen auf.

Kombinationen von Erdtänen ver-
leihen Räumen eine anheimelnde
Natürlichkeit, Aquatöne vermitteln
angenehme Kühle und Hygiene,
helle Grüntöne fördern die Kon-
zentration und Ruhe und unter-
stützen die Ausdauer, wenn das
Bad z.B. gleichzeitig auch als Fit-
nessraum genutzt wird.

Form- und Farbmix ist eine Vari-
ante – mit Material- und Stilmix
öffnen sich weitere Möglichkei-
ten des Designs. Holz, Glas und
Edelstahlprofile sowie Putzflächen
werden miteinander zu einem
stimmungsvollen Gesamtbild ver-
woben.

Dank sorgfältiger Planung, Mut
und dem Einsatz effektvoller Kon-
traste finden die Menschen in ih-
rem neuen Traumbad heute ihren
speziellen Ort der Entspannung,
der die Hektik des Tages vergessen
und verarbeiten lässt und ihnen
neue Kraft gibt.

Relaxen und entspannen in
der heimischen Wohlfühloase


